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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Hainsfarth 1949 : TSV 1861 Nördlingen III 
Freitag, 12.11.2021, 19:30 Uhr

Kist in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank der ungeschlagenen Kist und Kunder konnte der TSV Hainsfarth 1949 das Heimspiel gegen
den TSV 1861 Nördlingen III in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 2. Saisonspiel lange Zeit
gleichwertig, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern angetreten war, ehe Johannes Kunder den finalen
Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Kist / Kunder beim 3:0 gegen
Feldmeier / Biedermann. Das folgende Doppel zwischen Schmidt / Kist und Senft / Möhnle endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nur einen
Satzerfolg verbuchten Kormanjos / Mebert bei ihrer Pleite gegen Geipel / Ohr. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Hermann Kist seinem Gegner Simon Möhnle beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Thomas
Schmidt hatte gegen Max Senft bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Sieg holte Dominik
Kist beim 11:2, 4:11, 11:9, 11:5 gegen Stefan Biedermann. Recht kurzen Prozess machte derweil
Johannes Kunder beim 11:7, 23:21, 11:6 mit Andreas Feldmeier. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 44 Bällen endete und an Kunder ging. Bei einem Spielstand
von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen hatte wenig später Ferenc
Kormanjos bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Moritz Geipel. Kaum
Chancen hatte Gerhard Mebert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Simon
Ohr. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Hermann Kist hatte seinen Gegner
Max Senft beim deutlichen 11:8, 11:8, 11:9 recht sicherim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da
gab es nichts zu rütteln. Thomas Schmidt machte mit Simon Möhnle bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Dominik Kist bei seinem 3:1 gegen Andreas Feldmeier doch letzten Endes
überlegen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Die richtige Taktik hatte
Johannes Kunder beim 3:0-Erfolg gegen Stefan Biedermann ab dem ersten Ballwechsel. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Hainsfarth 1949 nun ein Punkteverhältnis von 6:2 auf dem Konto,
während der TSV 1861 Nördlingen III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfB Oberndorf (TSV Hainsfarth 1949) bzw. gegen den
TSV Wemding III (TSV 1861 Nördlingen III).

 Statistik:
 TSV Hainsfarth 1949

Doppel: Kist / Kunder 1:0, Schmidt / Kist 0:1, Kormanjos / Mebert 0:1 
Einzel: H. Kist 2:0, T. Schmidt 2:0, D. Kist 2:0, J. Kunder 2:0, F. Kormanjos 0:1, G. Mebert 0:1 
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 TSV 1861 Nördlingen III
Doppel: Senft / Möhnle 1:0, Feldmeier / Biedermann 0:1, Geipel / Ohr 1:0 
Einzel: M. Senft 0:2, S. Möhnle 0:2, A. Feldmeier 0:2, S. Biedermann 0:2, S. Ohr 1:0, M. Geipel 1:0


